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Solothurn. Schwarzbub en land. (Korresp.) Wie in andern

Aminen, so zeigt sich auch in der Amte! Thierstein das löbliche Bestreben zur,

Errichtung einer Bezirksschule. Den 2. Mai versammelten stch in Breiten-

lach Abgeordnete sämmtlicher Gemeinden dieser Ämter. Allseitig wurde das

Wohlthâtige einer solchen Anstalt sür unsere Gegend anerkannt. Die

Verhandlungen waren sehr lebhaft und zeugten von dem großen Interesse, das

ei» großcr Theil dcr Bevölkerung an vorstehender Frage ninimt. Es wurde

cine zweite Versammlung beschlossen und wir hosten, es werde diese sich über

den Ort der Bezirksschule verständigen können.

Luzern. Schnlpolizeiliches. In Berücksichtigung pfarramtlicher

Berichte über den sittlich-religiösen Zustand der Schnlen, daß hie und da

oon der schulpflichtigen Jugend die öffentlichen Tanzplätze besucht werden, hat
die Volksschuldirektion durch Schreiben an die betreffenden Gemeinderäthe und

Zchulkommissionen verfügt, es seien Minderjährige ohne Rücksicht polizeilich

oon den Tanzböden wegzuweisen. Verdient Nachahmung!

Aargau. Seit einigen Jahren gebcn immer mehr unsere höhern Schul-

anstaltcn Programme oder gedruckte Schlußberichte aus. Dem Schulfreunde,

dem nicht vergönnt ist, an den JahrKprüfungen selber Theil zu nehmen,

gewähren diese Programme schon viel Interesse, wcil sie ihm einen ziemlichen

Blick in den Stand unseres höhern Schulwesens, in den Lehrgang, in den

Umfang des Unterrichts, in die Theilnahme, welche er findet, verschaffen. Im
abgeiwchenen Schuljahre sind uns sechs solcher Programme zu Gesichte

gekommen.

1. Von der Kantonsschulc. Es enthält eine würdig geschriebene, lehrreiche

Biographie vou Dekan Vock und Emendationcn verschiedener Stellen im

Agamemnon des Aeschhlus. Beides Arbeiten von Hrn. Rektor vr.
Rauchenstein.

2. Von der Bezirksschulc Bràigartcn. Herr Fürsprech Pl. Weissen

bach, Präsident dcr Bezirksschulpflege, zierte es abermals mit historischen

Beilagen, welche die Geschichte von Brcmgarten, Wehlen und Villinergen
berühren. Wie innner schr miziehend und selbst vom Volke mit Interesse
gelesen.

I. Bon der Bezirksschule Baden. Herr Rektor Färber gibt darin
cium Ucbcrblick von der Schulgcschichte der Genieindc Baden und bespricht die

Forderungen, welche das neue Schnlhaus air die Schule stelle. Ebenfalls aller

Anerkennung Werth.

4. Von der BezirkSschule Muri. Hr. Rektor Straub legt hier den
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